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Corona-Knick: Zahl der Ausbildungsverträge im regionalen  
Handwerk rückläufig

Die Ausbildungsbilanz in den Landkreisen Freudenstadt, Reutlingen, Sigmaringen, Tübingen und Zollernalb 
fällt im zweiten Pandemiejahr negativ aus. 1.736 junge Frauen und Männer haben im vergangenen Jahr eine 
Ausbildung im Handwerk begonnen – das waren 48 weniger als im Jahr 2020 und entspricht einem Minus 
von 2,7 Prozent. Insgesamt werden 4.568 künftige Fachkräfte ausgebildet. Der Wegfall von Berufsmessen, 
Schulbesuchen und Betriebspraktika dürfte für die negative Ausbildungsbilanz der Hauptgrund sein. Digitale 
Angebote konnten diese Lücke bisher nicht füllen. Es zeichnet sich jedoch ab, dass die Ansprache von Jugendli-
chen auch nach der Pandemie sowohl digital als auch wieder verstärkt in Präsenz erfolgen sollte.

Regionaldaten

Die Bilanz weist wie auch im letzten Jahr Unterschiede in den einzelnen Landkreisen auf. Wies der Landkreis 
Reutlingen, der Kreis mit den meisten (Ausbildungs-) Betrieben im Jahr 2020 noch ein deutliches Plus an Aus-
bildungsverträgen von 12,5 Prozent auf, musste er im vergangenen Jahr ein Minus von 14 Prozent hinnehmen. 
Alle anderen Landkreise, außer Zollernalb, konnten ein Plus verzeichnen. Im Kreis Tübingen beträgt das Plus 
2,1 Prozent, im Kreis Freudenstadt sind es 5,8 Prozent, im Kreis Sigmaringen sogar satte 11,1 Prozent, der Kreis 
Zollernalb weist ein Minus von 2,4 Prozent auf. 
Insgesamt 4.568 Ausbildungsverträge waren zum 31. Dezember 2021 in der Lehrlingsrolle eingetragen. Für den 
Landkreis Reutlingen verzeichnet die Kammer 1.474 Auszubildende, für den Landkreis Zollernalb 907 und für 
den Landkreis Tübingen 966 Verträge. Die Betriebe im Kreis Sigmaringen bilden 658 Auszubildende aus, ihre 
Kollegen im Kreis Freudenstadt 563 Auszubildende.

Branchen, Gewerke und Ausbildungsberufe

Mit 2.076 Auszubildenden werden derzeit in den Metall- und Elektrobetrieben die meisten jungen Menschen 
ausgebildet. Es folgen die Bau- und Ausbetriebe mit 988 Auszubildenden und die Betriebe der Gesundheits- 
und Körperpflege mit 445 Auszubildenden. 251 Auszubildende verzeichnet das Holzgewerbe, das Nahrungs-
mittelhandwerk beschäftigt 196 Auszubildende. Die Betriebe der Gruppe Glas, Papier, Keramik bilden 96 
künftige Fachkräfte aus, die Gruppe Bekleidung, Textil, Leder 40 Auszubildende.
Weitgehend unverändert bleibt die Liste der beliebtesten Ausbildungsberufe. Den Spitzenplatz nimmt nach 
wie vor die/der Kraftfahrzeugmechatroniker*in ein, der 12,6 Prozent aller neu abgeschlossenen Ausbildungs-
verträge (219 Auszubildende) beisteuert. Auf dem zweiten Platz liegt die/der Anlagenmechaniker*in für Sani-
tär-Heizung-Klimatechnik mit 9,1 Prozent (159 Auszubildende). An dritter Stelle folgt die/der Zimmerer*in 7,8 
Prozent der Neuverträge (137 Auszubildende). 

Mehr Abiturienten im Handwerk

Der Anteil von Jugendlichen mit Abitur und Fachhochschulreife stieg erneut. 18,7 Prozent der Neuverträge (3,1 
Prozent mehr als 2020) gehen auf das Konto von Schulabgängern mit Höherem Bildungsabschluss. Und auch 
deutlich mehr Jugendliche mit Mittlerem Bildungsabschluss fanden den Weg ins Handwerk. Ihr Anteil ist im 
Vergleich zum Vorjahr um knapp ein Viertel gestiegen. Dementsprechend sank der Anteil der jungen Men-
schen, die mit einem Hauptschulabschluss in die Ausbildung gestartet sind, um 11 Prozent, auf 33,4 Prozent. 

Ausbildungsbereitschaft und Lehrstellenbörse im Internet

Nach wie vor ist die Ausbildungsbereitschaft des regionalen Handwerks unverändert hoch. Am 31. Dezember 2021  
waren in der Lehrstellenbörse 1.229 freie Lehrstellen für das aktuelle Jahr eingetragen – 126 mehr als im Vorjahr.  
Um das Angebot aktuell zu halten, werden die Angebote der Betriebe dreimal im Jahr abgefragt. Die ausgeschrie-
benen Ausbildungsplätze für die Jahre 2022 und 2023 sind unter www.hwk-reutlingen.de/ausbildung abrufbar.
Dort sind auch Informationen zu den mehr als 130 Ausbildungsberufen im Handwerk und Tipps zur Berufswahl 
zu finden. Freie Lehrstellen können von Betrieben unter www.hwk-reutlingen.de/lehrstellen schnell und einfach 
eingetragen werden.
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Jahresübersicht über die Berufsausbildungsverhältnisse
der Handwerkskammer Reutlingen 1998 - 2021

Lehrzeitbeginn Neu abgeschlossene davon Gesamt- Lösungen

Berufsausbildungs- Verbund- bestand

verträge verträge

1998 2.377 4 5.861 410

1999 2.482 31 6.019 412

2000 2.529 8 6.115 460

2001 2.356 16 5.833 610

2002 2.248 17 5.499 592

2003 2.210 17 5.274 522

2004 2.271 36 5.300 521

2005 2.228 48 5.394 478

2006 2.203 48 5.356 482

2007 2.318 78 5.593 465

2008 2.272 80 5.698 515

2009 2.156 78 5.721 562

2010 2.063 27 5.396 537

2011 2.215 51 5.359 511

2012 1.959 43 5.029 588

2013 2.005 19 4.913 623

2014 2.054 19 4.838 574

2015 2.107 25 4.927 543

2016 2.077 25 5.088 477

2017 2.037 17 4.890 608

2018 1.996 12 4.822 602

2019 1.777 11 4.787 616

2020 1.784 38 4.539 508

2021 1.736 36 4.568 507

Differenz zum Vorjahr Anzahl Prozent

Neu abgeschlossene Berufsausbildungsverträge: -48 -2,7

Gesamtbestand der Ausbildungsverträge: 29 0,6
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Schulische Vorbildung der Auszubildenden -
allgemeinbildende Schulen und Berufsfachschulen (BFS)
Neue Berufsausbildungsverträge 2021 im Vergleich zu 2020, 2019 und 2018

Gesamt Prozent
davon 

BFS Gesamt Prozent
davon 

BFS Gesamt Prozent
davon 

BFS Gesamt Prozent
davon 

BFS

Ohne Hauptschulabschluss 81 4,7% 10 114 6,4% 23 131 7,4% 28 168 8,4% 34
Mit Hauptschulabschluss 580 33,4% 161 792 44,4% 190 591 33,3% 175 659 33,0% 199
Mittlerer Bildungsabschluss 751 43,3% 292 600 33,6% 317 793 44,6% 319 885 44,3% 353
Fachhochschulreife/Abitur 324 18,7% 64 278 15,6% 69 262 14,7% 58 284 14,2% 61
Summe neue Verträge 1.736 100,0% 527 1.784 100,0% 599 1.777 100,0% 580 1.996 100,0% 647
Anteil  Berufsfachschule 100,0% 30,4% 100,0% 33,6% 100,0% 32,6% 100,0% 32,4%

2021 2019 20182020

Auflösungen von Berufsausbildungsverträgen - Gesamtbestand
Landkreise im Kammerbezirk

2021 2020 2019 2018 2021 2020 2019 2018
Reutlingen 167 181 218 212 65 48 67 73
Tübingen 112 103 124 124 41 32 35 39
Zollern-Alb 98 99 111 119 30 34 37 31
Sigmaringen 73 59 93 72 22 16 35 25
Freudenstadt 57 66 70 75 14 21 21 22

Gesamt 507 508 616 602 172 151 195 190
Vergleich zum Vorjahr -0,2% 13,9%
Vergleich zum Stand vor zwei Jahren -17,7% -11,8%

                        Gesamtlösungen davon in der Probezeit

Berufsausbildungsverträge - gesamter Kammerbezirk
Anteil ausländische Jugendliche 
bezogen auf neu abgeschlossene Berufsausbildungsverträge

Herkunftsland Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl %
Türkei 21 8,2% 23 8,0% 36 10,7% 49 13,6%
Italien 23 9,0% 24 8,3% 21 6,3% 32 8,9%
Griechenland 9 3,5% 13 4,5% 14 4,2% 18 5,1%
Kroatien 15 5,9% 16 5,5% 10 3,0% 15 4,1%
Serbien 6 2,3% 4 1,4% 8 2,4% 9 2,6%
Bosnien-Herzegowina 4 1,6% 10 3,5% 7 2,1% 7 1,9%
Flüchtlingsländer 79 30,9% 104 36,0% 140 41,8% 181 50,4%
sonstige Länder 99 38,7% 95 32,9% 99 29,6% 48 13,4%
Summe ausländische Jugendliche 256 100,0% 289 100,0% 335 100,0% 359 100,0%
Summe ausländische Jugendliche 256 14,7% 289 16,2% 335 18,9% 359 18,0%
Summe deutsche Jugendliche 1.480 85,3% 1.495 83,8% 1.442 81,1% 1.637 82,0%
Gesamt 1.736 100% 1.784 100% 1.777 100% 1.996 100%

2021                2019                2018               2020

Ausländische Jugendliche in Ausbildung – Neuverträge
bezogen auf neu abgeschlossene Berufsausbildungsverträge

Auflösungen von Berufsausbildungsverträgen – Gesamtbestand
Landkreise im Kammerbezirk

Schulische Vorbildung der Auszubildenden –  
allgemeinbildende Schulen und Berufsfachschulen (BFS)
Neue Berufsausbildungsverträge 2021 im Vergleich zu 2020 und 2019
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